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(54) Verfahren und Einrichtung zur Überwachung und Adaption an Störeinflüsse des Lichtstromes 
bei Lichtquellen in technischen Anlagen und in der Signalisierung

(57) LED-Leuchtmittel vorzugsweise für Informati-
onsübermittlung, Informationsdarstellung oder Signali-
sierung bestehend aus mindestens einer LED, mindes-
tens einem optischen Funktionselement im Lichtkanal
zwischen Quelle und Austrittsöffnung des Lichtes, wel-
ches mindestens weitgehend die Eigenschaften einer Ul-
brichtschen Kugel aufweist und somit an der Aussen-
wand über den kleinen austretenden Lichtanteil mittels
mindestens eines Lichtsensors der gesamthaft erzeugte
Lichtstrom gemessen werden kann.

D.h Es wird ein Kollimator bei einer LED für die For-
mung der Abstrahlkeule, bei mehreren LED für die Sum-
mation des Lichtes und die Formung eingesetzt. An der
Kollimator Aussenkontur im Bereich der Totalreflektion
kann nun ungehindert über das austretende Streulicht
die Lichtemission der LED und das eindringende Aus-
senlicht mittels Lichtsensor gemessen werden. Durch
Ansteuer- und Messverfahren mit selektiven Abschaltun-
gen können nun das abgestrahlte wie das eindringende
Licht diagnostiziert werden.
Es ist dadurch möglich, Veränderungen und Ausfälle an
den Lichtquellen zu erkennen, zukompensieren und
auch die Lichtemission der Aussenbeeinflussung der
bestimmungsgemässen Funktion durch z.B. das Son-
nenlicht entsprechend anzupassen und zu optimieren.
Es können auch bei der Verwendung von mehr als einer
LED die LED invers betrieben werden und Lichtsensor
arbeiten.
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